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Tie Einweihung der neuen Trinita- 
tis Kirche wird am 24. Mai stattfinden. 

Adalph Sei-aller ist Mentaa nach 
Glendive. Montana, gereist. 

A- J. Clliö reiste Freitag in Ge- 
schäften nach Crowecc. 

Eoekett Harbiiou reiste Montag nach 
Montana nin dort eine Heimstätte 
aufzunehmen. 

Max Koiie und J. W. Smiih schief 
ten Montag ie eine Carload Vieh nach 

South cui-Ihm 
John Sack-taki reiste gestern nach 

Ontaha um Geschäfte zu etlediqeu. 
Frau Win. Lange ist an Pneumonia 

ziemlich schwer erkrankt. Wünlehen bal- 

dige Wege 
MS Schäit nnd feine Schwester, 

Inn Linn-Kett reist-: gestern zu Be- 

such nech denn-, Wyo. 
Den nnd Frau P. Nase traten ge- 

stern eine letägige Seines-reife bei Vet- 
wmiieien iu ZFUHSZUY Jst-, sein« 

Frau F. Uehling reiste Montag nach 
Morde-v Gespe, nm ihrer Tochter, Fr·an 
Besse, einen Besuch qbznitatteiu 

Gebrüdek Vaderfen ichickten Diens- 

tag eine Carlabung fettes Vieh nach 

South Omaha. 
Ænl Koeppeu war letzte Woche Frei- 

tag nnd Sonnabend in Geschäften in 

Viomußeld 
F. Ruderodorf, von Leigh, war hier 

letzte Woche für einige Tage auf Besuch 
Herr Ruderadorf hatte früher hier eine 

Garage. 
Thert und Frau Sasn Steiner keiften 
Sonnabend nach LeMarC, Ja , uinFrauj 
Qteiner s Eltern einen Besuch abzufiap ( 
ten. Ersiere lanieu Montag heim. 

Frau Wiese, von Randoiph, Muttel 
von Herrn Fred Wiese, war hier iehte 
Woche auf einige Tage auf Besuch. Sie 
reiste Sonnabend wieder heim. 

Jn den Nachbar Stadien waren die 

Wirtschaft-n voinl."hs sum Z- Mai 

nicht gtfchtaffeih Wiss kann da die Ur- 

sache gewesen sein, da doch dieselben 
Gesetze dort gültig find? 

Am Dienstag iva «en die sämtlichen 
County Stipervisoren hier nun die Ar- 

beiten an der neu errichtet-n Brücke zu 

besehen nnd zu beurteilen. Sie fanden 
alles in der schönsten Ordnung. 

Gerhard Naber schickte gestern eine 

Carladung sette Ochsen nach South 
Our-ihm Herr nnd Frau Naber reisfcu 
auch nach Omaha, unt die große Geld sunnne heiniznholen. 

Nah-»oui« der 6jiihrige Sohn von: 

Tony Mueting hatte letzten Sosiiisag» 
beim Spielen das Unglück, gegen einen 

Feneedraht zu laufen nnd sich die Backe 

aufzuschneiden. Ein Arzt mußte die 

Wunde zuniihen. 
Herr Pasior Oiienburg reiste Montag 

Mittag nach IChiengm wo er einer 

Kanferenz der Missoiiri-Si)iiote bei- 

wohnen wird iva Deiegaten aus aller 

Herren Länder zusammen konunen wer- 

den. Tsie Konferenz wird 14 Tage 
dumm« 

Herr C. T. Deckt, Dütfskassicrer 
der Faun-nun Merchanu Bank hat 
die Stelle eines Kometen von D. A 

Tghl in der Nebraska Sitte Bank 

üben-dumm« Hm- Dchc wird nach 

Nation vckziehen und als Miste-er 
einer dortigen Bank fungieren- 

Cim Tyler. Bruder von that 
Tyler. wilder hoher Mk IngJ 
Sucimi indem rot-miI-blauen Ins-! 
mit-III ach-Um und den meisten Leu-m 

» 

Ileiekklusysgmb dumm« ist. lsm cui 
der Ema von Den-i J. W. Steg-man 
K Nisus westlich von Rinden-h cui 
Umfass Weist mai Leben. m war 

Im Utic- MUMIU III des TM 
ein Ums ins us Ue Wad- mumi- 
nidmc stehe-. cum sitt stumm 
Im cis im sit-Scotto M Um in 
den RG- Ind M Messe Midi- Im 
NOin ihm ku Dnl tm ti- sw. 
sticht nnd Inn mais Mk »I- 

tdsmmh bis Ismswks s- Laut-u 
sttdu sun- Iusimqosi Indis- 
th Hm aus Modus-O III noch m 
aft- psm sum u m Im- noch 
säu- tkin Erst-M sm- n Irr-II 
dass im Staat-sub Ost-Om- q Im- 

Hm t- Iumg draus-. 

! Von Creighton 
Meist lieber Herr Redaktem, dies is 

die Lizzie, wag dein Professor sei- Altie 

Fisch die hier selle schreibe tnt. Ich lam« 

Hinge: Verlasse, verlasse bin i, wie der 

JStein ans der Straße, so verlasse bin, si. Ach ich bin so ein einsames verlasse:, 
sites Schäichen nnd ich glaube jetzt, dastz 
Iich selbst einwenig schnld daran bin,daßs 
lich so einsam bin, nämich die Liebes 
iznm reporten, nnd zn seiner Gern-anh« 
hat seine alte Schreibetseele nach Merilo 

als Kriegieepatter getrieben, nnd mise- 
re lieben Leser werden vielleicht schon 
nächste Woche einen seiner Kriegshe- 
richte leien. Na, ich denke, ich habe ihn 
ench einwenig sn viel gebnlldost with- 

irend wie-— hin-ins our. passe-lag dane— 
innd daß sich nnn nach snm Ungliick der 

silleisterpott ans seinen Dåskopp stillh- 
te, ging ihm denn doch über das Bah- 
nenlied. Acht der arme Professor, wie 
wird er dntschsten müssen! Sie hätten 

blos die sehnsilchtigen Blicke sehen sol- 
len die er nach der Kellertilr wars,als et 

weg wallte, ich dachte, der Denker auch 
was hat denn der Alte innner nach der 
Kellertür zu schielen, endlich geht mir 
ein Licht anf, ha ha die Cåsz Vackbier 
im Keller-, die er mir nun allein liber- 
lassen mußte, das schlug dem Faß den 
Boden ein. Was mich am meisten 
schmerzt, ist die Autwart die ich dem 
alten Kamel gab als er mir zum Ab- 
schied die Hand reicht nnd sriigt, sage 
mai, Lizzie mei Alte, seit wann hast du 

angefangen mich deinen lieben alten 

Professor zu heißen? Wissen Sie, was 

ich antwortete? Oh seit der Zeit da 

dich der Niinzy Jakob und alle deine 
Freunde dich einen Schassiopp gebie- 
sien haben. Oh, wenn er nur bald wie- 
der käme, ich will ihm das Rast-rissen 
verderben, er scheint mich noch immer 
nicht zu kenne, der alte Voll-, na war- 

ten wir es ab. Hochachtungsvoih det 

heßt sa well Respeetfnlly 
die Ligzie sei Aitir. 

Die neue M. E. Kirche, die seht im 
Bau begrissen ist wird eia Prachtban 
werden« Die alte Kirche, welche abge- 
brochen wurde, stand von Nord nach 
Süd, während die net-i- von Ost nach 
West gebaut wird. Die Gemeinde hält 
Sonntags mälirend der Zeit des Bang 
ihren Gottesdieiiii im Lyrii Theater 

Unser neue Bürgermeister verschöaert 
vie Stadt. denn er liiszt überall schöne 
Bäume anpsianzeiy während vor drei 

Jahren die par Schattenbünme auf Ve- 

sehl des damaligen Bürgermeisters ad- 

gehauen wurden. 

demand. 
Am Mantua ftqkh km Wasser- 

sucht nach 6mocsallicher Krankheit J.G. 
Moore· Er war ein alter Ansiedler von 

Pierre Eonnty 
Durch die («ückliche Geburt einer 

jTochier wurde« Fr Tinnrermann nnd 
Mitan lsochersreuL Dadurch sind Herr 
Mut Hnnsaldt nnd Frau Urarosieltern 
Kennst-dem Des Wilhelm isi auch nicht 

wenig floh daraus. 

Ed. Vamienmmh der frühere Ge-! Häfssführer be» N ä- V Dolch-mis- 
«mm IMM- um S. Adams das 
Fleisch uns kkosoniaWaren-Geschäft 
mit Aufs-in am :." Ma-. 

bei-trieb Kappe-man fuhr mit Mam; 
Hob-s Dei-nich nach Eimer City. Dei-« 
Tele M an VIindammmüutmnq opes 
köm work-on Ten- Wen Oeknrich Mut 
Kinder sind nun fan am tm dieser 
Krankheit worin-L 

Unka situ- eruad Ana. Hekuba- 
am ist ums tmmkr schwer Its-II. Wols 
tm du WI- dessem 

Ausbund WMt tut Icin Woche 
Ihm um Machst-it in Otto-at II- 
Mniur. biß Instit-Ins des tin ducken 
Veso-is us III-m- lcusmt Ost-end 
hu sum- Istb sich-. Rom-. »Ist 
»m- Ip um« Ists-taub III-M Un nnd 
bog-So ,.dsßs«k OU 

Its-»I- .-»-«o-.- 0- I-« 

II- Insmsmh Ists- 
tm fis-Im use-solt 
Mut-Ists saus- Inst- 

zdmtsas must III- Ist- 
Tun-c muss-ist« cis se. 
us Ist sonst Ins m 
Inst-so sue-san « Im 

W 

Mancher-Mk 
Jede Woche korrigm von 

Junkers-Winken Cis-umt- 
Blooiitsieltz, Nebr.,23. Okt» 1918 

Weisen. .......................... 75 
Korn mein-) .................. -. . 61 
sitt-et 29 

Wage-s ........................... «- 

Werste ....................... M- 

Fmchs ...................... l Sk- 

Echwmu ......................... 7 79 
Butter .......................... 18 
Wer ............... .......... 16 
Isnsmssem ........................ W 

Um senkt-Dis der Micsiäst 
de wir-I dein-end flehst-ID« 
Cu- heruh ei deutsche- Fami- 

must-it 
Der ,,Amerckanifcher Botlchsster" ist 

ein illustriert-I Christtiches Monstshsf 
das sich für die ganze Famili- eignet. 
Seit Jahren ist es das Liebsiugssmt 
in tausenden unserer herrlichen Inmitt- 
en, denen es monntlich eine inspisbi 
rende nnd erhanliche Botschaft verkün- 
det. Dieses Blatt ist JnterdenotnceseH 
tionel ikeine gewisse Seite) Ins 
sein Chrifilicher Inhalt bezwi« 
die Förderung e·ues festen, eW 
Christi-schen Charakter-. wie wish-i 
dieses gediegene Blatt von iebi sa, Usi 
zum Dezember mu, zusammen in 

« 

einer Copie unseres Bildes »The sub 
Shepherd" für die kleine Summe vpnt 

25 Cent. Dieses keine Bild ist von dem 

berühmten Maler-, B. Plockhnch in 

heriichein Farbestdrnck, 14 II x 20 

Zoll und ist allein schon den Preis des 
Abonnemenis wert. Ein freie-s waes 
blau wird ans Verlangen zugeichickn 

Man Adressiere 
Ainerikanifcher Voiichaiier. 

150 Nassnn Street, 
New York City 

E. B. Dirschmanm von Dartington, 
Schahsneisier von Cedar Connty stir v 

Jahre, wird sich nm das Amt eines 
Staats Senatord von Knox nnd Cedarw 
Connties bewerben. Herr Hirschnmnn 
ist ein strannner Temoktat nnd schon 
lange aldeiner der leitenden Männer 
in Cedar Co. bekannt gewesen. Er 
wird als der beste Schadmeisiey den 
Cedar Connty gehabt hat, hingestellt 
nnd et sollte dies ein Beweis sein, daß 
er auch das Amt eines Sematorz vor- 

stehen kann. Herr Hirsch-natur ist ein 

Deutscher welches schon sein Name be- 

sengt nnd kann von uns, soweit wie 
mir ihn kennen, empfohlen werden. 

Es Musiker-, von Restes-, ANH- 
Woche hier und statt-n auch der Gek- 
msuäa einen angenehmen Besuch oh. 

Den Manier wird als Kaum-as 
für Repreieatsm m Quer Comm) 
auf dem demokratischen Ticket austreten 
und steh in km· michs-u Vor-Ochs um 

die Neiniaasiou bewertet-. het- Maus- 

ku M ein Deutscher und ein pay-kit- 
kendtr Geschäft-magst In Ists-»ein Ist 

»Ist-b gewiss ichsz Mu, dies Inn zu 
Junkers-. 
i 

——.»—....- 

i den Do- Liceap. an Wust-. 

Ist-M II sum- Gebäudes-l an Ini: 

"10 habe IM Im uns-un Lüsten zu 
tut-. Its- Nss Un 100 und 00 40 
stack-a im- smd W Hast hast« 

That such ums Im Mu. Dies costs m 
its-M Zofe sent-. Haus«- Ukit glaubet 
km m so km is. m moc- um« 

.- dåsst Ist-di Ins IQIIIMO Ins 

mi- 
»so-» 

us its-Most Inst-. Ins 
III-use Ists-O Inde- ou 
hast«-s using-tm 

sit-me Los-meinen 

Vergeßt nicht daß Philsou zu jeder 
Zeit stm Pferde künft. 

Sm« Dtay Lin-, Colliek «- VronsJ 
Telephvuiett No A 49. 

» 

.D d T O Genua-, Zahn-itzt, 
Aber Hütten sah-ou » 

Gese- Mahlzelteu zu jeder Stunde IuY 
Eban Resianrmm Kommt und ver- 

Mt die Mich- bes neuen vorn-Micher 
ENG- ( 

H 

eine Ofstre befindet sich ietzt zwi- 
Hs beut Cornet Dsugstore und der 

Wiss-. Willen werden gravis ange- 
Mt Dr. Bleics 

Esse- untersucht und Guts-r gewis- 
syst-spritzt Ofsice über Cornet 

M Gier-. Dr. Beim Telephon 
NO Isc« 

Her-r Ihr Eure Gan-Wer Arbeit 

OUTIWs IISHM M Euren Hasen 

READ WI- garauueren ekstklassisk 
t copetka Bros. 

l lenke sen-sen und Tapelen aus 
kam sannst-re- W. H. Speisen-, 

Puls-te Anstrelcher und Tapqlerer. 

l 
s 

» 
beabsichtigt lelu Thaus 

tät m Opernhaus bllllg zu ver- 

Nachens-sang in der German-la 

, 

Echo sanft ein Jahr Mitglied- 
lchtltpou 96 blaue Recokdslm Mule 

»Bist-L 
Sin- Galellne Gelbsllahrer En- 

ger IM- zu verkaufen j 
A. N. Vom-man 

« 

Milbe- Nahrung 
Wle llnd hier ln unserem vierten 

Jahr- lm Eream ill- dle cause-d 

VII-Eure Ep. zulanfeih Auch beabsich- 
lge wlr Qler noch elan Jahre länger 
tzn stellt-If Ich bin auch Ilgentfllr dle 
Saum-ps- Calf Jagd welche eure Abse- 
rahmte Milch lo gut wle frische Milch 
macht, und wenig kostet Probiert 
es. Extra-tilgt Phoue No.77 

N. A. Beach. 
W--·» -—-.-.- 

Seht A. A. Mmke wegen Be tech 
nung an Bauholz. Es wird für Euch 
zum Vorteil sein- 

Sprechl vor bei Albekt Maule we- 

gen Wie-e Felleiug, Culvetls und 

Eselenrbiusp 
« 

Laßt Eure Lusnbek-Berechsnutgen 
bei Albert Maule machen; et macht 
jehl billige Preise. » 

Brut-Eier 
von meinen ausgesperrlen Hllhnern 
Gelde Vnss PlymoulhRockA 15 Eier; 

für 7.-3(5., r-» für s2.00. 
Gelde Buss Leghorsw, Id Eier für 

INC» 50 für ist«-m Keine Eier nach 
Tdem m. Mai. Daniel Luan 

Was-la Nebr. Nnule 3 
W- 

Seht diese ichdnen Gns-Kochöfest 
in der Gesnnstnllt. Halt ench einen 

derselbe-the freien Probe für einen 
Monat nnd wenn er nicht gefällt fo; 
wird er euch weiter nichts kosten. 

Bloennftetd Ga- Co. 
W 

A. E. Tatnns entfernt noch innne 

äußerlichen Krebs ohne den Gebt-nach 
eines Weibe-« nne ein nannte-fes Pfin- 
stec wird angewendet 

ve. I. fasse Juan 
Arzt nnd Wundarzt 
Anerkequ seines-. 

»sp. »Um-» ..-..--s-,-s-«- 

Wenn the Itdeltsihendidnhe sente- 
sveUt. II lese us Ists nnd Dems, ne 
heben DensiOnOenvelQe gen-met Hub 

Gute vonssndtne Ins-est t- des- 
selan nnd entsetn Neids-Nimm Ins 
keses set Ists sc dems. 

— » 

Moses Inn-thut Im m Iet- 
nme Am eestsnet wem-n 

t 

! muss-« dehnt-se steh-me 

Poe m Ja tin-I- m est cum 
eOm does Umst. 

W 

I ie iüs einh- h BIoo nfien 
her-schreibe Trockeuheie hat cedteuDiens 
un Nopw m« um m Uhr ji«-r En 
erreicht, denn den Witten wurde mis 
keiner Ausnahme, die Läge-Ue meist. 
CI war keine Mageichrtft eingereith 
vordem ein Zeichen. des Ue Wirte in 

jeder Beziehung den Gesesen nachgekoms 
men sind. CBlievt darbie, Jungens-J 
Der neu-e Stadtm, welches jetzt cui 
den hemn p. F. Cmmingham III. 
McCouet, Fred Wiese und R. U such 
»Kommet- gefeht ist, hatte im sei- 
ieiu des neuetwähltea Bürsetmeiserh 
Bett d. W. Phillips Dienstes Use-. 
gen dieetste Sühne-g und ihre erste 
Amtshaudlung war vie Erlaubnis der 
Schande-ge Es sind dieses mit Aue- 

nqhme von Herrn Cimaissgh m nllc 

sienermählte Beamte und es steht gi« 

hoffe-m daß alle ihre augewiefeue Post« 
zur Zufriedenheit der ganzen Stad- 

audiüileu werden. City-Modena 
H. Heisa-am Wasser-Lame»ässär Jep- 
Pmei wurden wieder emaan Herr 
zunk wurde City Alter-te y- 

Subscription Laws. 

Most, readers of newspapers and 

many publishers are not familiar 
with the laws governing subscrip- 
tions. Here arc the decisions of the 
United States Court on the subject 
This will be interesting to publish 
ers and many will undoubtedly be 

glad of the opportunity to print 
them for the benefit of delinquent 
subscribers. 

“Subscribers who do no. give 
express notice to the contrary are 

considered as wishing to renew 

their subscriptions’,. 
If the subscribers order discon- 

tinuance of their publication the 

publisher may continue to send 
them until all dues are paid. 

If the subse.ribeis refuse to take 

periodicals from the Postoflice to 

which they are directed lie is rospon 
sihlc until he has settled his bi! 
ami ordered the paper discontinued 

If subscribers move to other 

places without informing the pub- 
lisher and the papers are send to 

the former address the subscriber 
s held responsible. 

The courts have held that refus- 

ing to take periodicals from the 

postoflice or removing and leaviug 
them uncalled fm is primo fa da 
evidence of intention to defraud. 

If subscribers pay in advance, 
they are bound to give notice at 

the end of the time they do not 

wish to continue tuking it, other 
wise the subscriber is responsible 
until express notice with payment 
of all arrearage is sent to the pub- 
lisher. 

Washington« 2. Mai. Mehrere 

hundert Mann mexikanifcher Regie- 
kungöttuppen tückien heute in Pera 

Cruz ganz plöhlich gegen die städs 
fischen Wasserwetke vor und mach- 
ten den Versuch, die Wassermva 
sung für die Stadt abzuschneiden 
Die amerikanischen Teuppen erwi- 

derten den Angriff, etössneten ein 

lebhaftes Feuer und trieben die me- 

kikanischen Truppen zurück. General 

sanft-du« der Befehl-habet der ame- 

"mamschen Truppen in Dem crus- 

k ließ den Mannschasien, die die Waf- 
xseeweete befest dienen, Mord Vet- 

Heätkung zukommen, und gab Ih- 
nen den beschl, den Un- 

zrissen des Mexico-see unter often 

iUinMnden Wedeeflnnd zu Leiden. 

saht-m samt Mann IM- 
ITIMIIII M Mkkasith III- 
nmssiosdatm IMI steh Us- 
nsmai W U- IIMWI Mu- 
hme m III IIIIQUI Urs- II 

i sechste-. Its f· In IIIU II III- 

Z samt-sing III-sw. As 

z· hast-Im- III sm- Ilsms III 

? du cmbt Um Im mit-nd 

I want-sum o- W am m 

wem-stock U. IM- Icü esse- 

IOIM U- W M W 
IIW M m dv M 

jameiitanischen Friedenivernrittlern 
nipgehalten wurde, gab ein Vertreter 
»de« Staatssetretörs folgendes be- 
kannt- 

I »Die misdmmkmimek haben 
Hheute der Regierung der Vereinistere 
JStaaten und den Generöien purit- 
Eund Carransa die Aufforderung su- 
-gehen lassen, daß sie Vertreter erstes- 

nen, die ermächtigt sind, M des« 

»Frkebenstommissären— In set-OWNE- 
L Washtustpn, s. Mat. M eW 
von General sanften M IDE- 
getroffenen Bericht M M 
auf die merkte-mischen M Uez 
We wassertveete bet M MJM 
wachen, mehrere Msse Obstes-Its 
Niemand wurde seit-M M W« 

Heft Als mts der thbc In 
Ikungen set den Wasserwerlen eb- 
trafen, ktellte es sich heraus, dass diese garnicht nötig waren. MI- 

—- Jegen räuberiseher cr- 
pressung hatte sich her Gärtner »e- 
hann Pleiva vor dem Schlauest- 
in Bromberg zu verantworten. des 
Angetlagte, der bereits zahlreiche Bor- 
stkasm verhaßt hat, ist kniee- ei- 
«Wunderdoltor« iin Lande umherge- 
zogen und hat dahei rasinterte 
Schwindeleien veriiht Au seinen 
Jesahrien tarn er im Desmher vori- 
gen Jahres auch nach sielsio. Dort 
erschien er in seauenileidern dei zwei 
Frauen und stellte sieh als Wunder- 
doitor vor, der alles wisse. Zuen 
Beispiel sei ihm bekannt, das He drei 
Schweine veriausi hätten und ein 
Grundstück lausen wollten; er wisse 
auch, daß die ältere der Frauen an 
Rheumatismus leide, und sei hereii, 
sie von ihrer Krankheit zu heilen. 
vertan e aber dasiir 80 Mari. Dro- 
hend Zilgte er hinzu, wenn er das 
Geld nicht erhalte, werde ein Iroses 
Unglück in der Familie pa. Ya- 
mit die Frauen uiihi irn B ein 
konnten, welcher Art das l ein 
werde legte er ein großes see ne- 
ben sich. Die Ieiinw eauens 
die siir ihr W silr sahen-s- 
dem Angetla ten die geforderten W 
Mari, worau dieser versM m 
nichts mher von sich Zren das 
Gericht verurteilte en ges lichen 
»Wunderdoitor· wegen dieses 
unter Versagung milderudee 
stände zu 272 Jahren Zuchihas uns 
siins Jahren Thron-lust- 

Einekiurv in Montesano. 
Wash» hat der Frau Frani Beleh, 
deren Gatte, ein Geheimpolizisi, von 
dem Millionär - dolzhändler John 
Creeeh von Nahm-nd erschossen wur- 
de, 812500 Schadenersai zugespro- 
chen. Frau Creech hatte Welch en- 
gagiert, da sie glaubte, das W 
eher sich in der Nähe ihres Dauses 
umhertrieben. Ereech latn zusällig 
sriiher nach Hause, als rnan erwartet 
hatte, und Welch stieß aus den Mil- 
lionär, den er nicht lannte. Er befahl 
ihm, die Hände hoch zu heben, wor- 
aus Ema-, der in Welch einen Gau- 
ner vermutete, Feuer gab. Er wurde 
später von der Anllage des Mordes 
freigesprochen Frau Welch hatte 
830,000 silr das Leben ihres Gat- 
ten verlangt. 

: W; M. Conlin, ein Giiidriger 
lManm der fiie sich den Retorte in 
Anspruch nehmen kann, 42 Jahre 
feines Lebens hinter Zuchihausmans 
ern zugebrachi zu haben, iii soeben 
wiederum verurieiii worden. Es 
wurden ihm in Janesville, Wis» 
drei weitere fahre auf ebrnmmi. 
Er wurde fiir chuidiq undeu. in 
ein hanc ein ebrochen sie fein und 
ewei Miete geiphien zu habest Der 
Mann haiie den Diebstahl. wie er 
dem Richter eriiärie. angeblich nur 
begangen uns den Winiee iibee is 
Couniygefängnie zubringen u Un- 
uen. Er volliiihrie das eqeben 
beim hausieren Inii eine-n kleinen von 
iizm feiin veri- ien siichieim in dein 
er die Celebni e feiner lenken- ce- 
fiingnieiadee niednstichkiedes bitt 

Der Gier-i Wisesniin Ist 
weben eine hunderiiideise send des 
Tod verioren. Die eran 
Meilenfaierneiieee innii ins leis 
diniidesaeiwsmeeie seei I is 

Zen- kingeiiu Reime us ie- 
own dem-d bei Ceeen III 

vor iuezern Wie die steife M 
lchea das Renten-arise- fees-hi- -8eeu Wen-se doiie is ern-M me ceiiieeneni des III 

sei-lieu und Im nie cui Ins-s 
sounis mästendibus Innr- ists-I 
Lebens demutsin ist W 
am Leise- iieiiudiiqen III- — es 

I Blei-KLEMM Im Inn-; di is is 
II- 

»so-- sI 

is ein eliee W II 
IMW. 


